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Niederschrift 
zur Sitzung des Ausschusses für Kleingarten, Friedhof und 

Wegeschau der Gemeinde Heist (öffentlich) 

 Sitzungstermin: Samstag, den 20.11.2010 

 Sitzungsbeginn: 10:00 Uhr 

 Sitzungsende: 12:15 Uhr 

 Ort, Raum: Tenniscenter Heist, Große Twiete 17, 25492 Heist 

Anwesend sind: 
 
Bürgermeister 
Herr Bürgermeister Jürgen Neumann
 CDU 

  

Stimmberechtigte Mitglieder 
Herr Ludwig Albrecht CDU   
Herr Frank Bartsch CDU   
Herr Dr. Peter De Biasi CDU   
Herr Klaus-Dieter Redweik SPD Vorsitzender  
Frau Ute Schleiden FWH   
Herr Hermann Suhl CDU   
Außerdem anwesend 
Frau Elke Beyer Seniorenbeirat  
Herr Burkhard Bartels Bauhof-Leiter nur zu TOP 1 
Protokollführer/-in 
Herr Uwe Koopmann   
 
Entschuldigt fehlen: 
 
Stimmberechtigte Mitglieder 
Herr Manfred Lüders FWH   
Herr Rolf Lütje CDU   
Herr Thorsten Rieprich FWH   
 
 
Die heutige Sitzung wurde durch schriftliche Ladung vom  09.11.2010 einberufen. 
Der Vorsitzende stellt fest, dass gegen die ordnungsgemäße Einberufung keine Ein-
wendungen erhoben werden. 
Der Ausschuss ist beschlussfähig. 
 
Die Sitzung ist öffentlich.  
Die Tagesordnung laut Einladung wird gebilligt. 
 



- 2 - 

 
 
Daraus ergibt sich folgende Tagesordnung:   

Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 
 Treffpunkt: 10.00 Uhr auf dem Parkplatz des Friedhofes 
  
 1.  Begrüßung durch den Vorsitzenden 
  
 2.  Begehung des Heistmer Friedhofes 
  
 Fortsetzung der Sitzung im Tenniscenter Heist 
  
 3.  Mitteilungen 
  
 4.  Einwohnerfragestunde 
  
 5.  Berichte aus den Wegeschaubezirken 1 bis 10 (möglichst in schriftlicher Form lt. Vordruck 

einzureichen) 
Vorlage: 324/2010/HE/V 

  
 6.  Abschluss eines Grabpflegelegates 

Vorlage: 325/2010/HE/BV 
  
 7.  Wirtschaftlichkeitsberechnung für den Friedhof der Gemeinde Heist 

Vorlage: 327/2010/HE/BV 
  
 8.  Verschiedenes 
  
 8.1.  Grünabfall-Sammelstelle 
  
 8.2.  Begehung Kleingärten 
  

Protokoll: 

Öffentlicher Teil 

 Treffpunkt: 10.00 Uhr auf dem Parkplatz des Friedhofes 
  
zu 1 Begrüßung durch den Vorsitzenden 
  

Der Vorsitzende, Herr Redweik, begrüßt den Ausschuss mit herzlichen 
Worten, bevor die Zusammenkunft mit einem Rundgang über den Friedhof 
beginnt.   

  
zu 2 Begehung des Heistmer Friedhofes 
  

Der Ausschuss besichtigt den Friedhof. Der Ehrenhain befindet sich in ei-
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nem außerordentlich guten Zustand. Das gilt auch für den gesamten 
Friedhof. Nach wie vor ein Problem: die vermehrt entstandenen Lücken 
durch aufgegebene Gräber. Hier sind Ideen gefragt (Folgenutzung ?).  
Was sonst aufgefallen ist, wird in Profokoll-Anlage 1 festgehalten.  

  
 Fortsetzung der Sitzung im Tenniscenter Heist 
  
  
zu 3 Mitteilungen 
  

Der Vorsitzende hat nichts mitzuteilen. 
 
Bgm Neumann berichtet wie folgt: 

- Vier und sechs Bauplätzen im Gewerbegebiet Kreuzweg sind ver-
kauft worden. Davon wird eine Gewerbefläche vorübergehend (auf 
zwei Jahre) als Hundeübungsplatz zwischengenutzt. 

 
- Die Feuerwache wird am 11.12. eingeweiht. 
 
- Die Winterschäden in den Straßen (Risse) sind mit Bitumen verfugt 
      worden.  
 
- Zum Programm „Wege mit Aussichten“: Der Schwarze Weg wurde 

in das Programm aufgenommen. 
 
- Geplanter Radweg Heist – Haseldorf: Das Projekt liegt auf Eis. Der 

Haseldorfer Anteil ist größer und die Gemeinde Haseldorf hat dafür 
zurzeit keine Haushaltsmittel. 

 
 
- Am 22.11. findet eine Straßenbesichtigung durch den WUV statt. 

Herr Denker hat vom Bgm bereits im Vorwege eine Mängelliste be-
kommen. 

 
  
zu 4 Einwohnerfragestunde 
  

Frau Beyer fragt, ob es nicht möglich ist, auf dem Friedhof einen Unter-
stand als Schutz bei Regen zu errichten. Der Bgm. und der Bauhof wollen 
diese Empfehlung prüfen.   

  
zu 5 Berichte aus den Wegeschaubezirken 1 bis 10 (möglichst in schriftli-

cher Form lt. Vordruck einzureichen) 
Vorlage: 324/2010/HE/V 

  
Sechs Berichte aus den Schaubezirken werden Protokoll-Anlage 2 – 7.  
 
Für den Bezirk 8 berichtet Herr Suhl, dass die Knicks im Januar/Februar 
2011 durch die Fa. Sahlmann zurückgeschnitten worden ist.    
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 Beschluss: 
Dafür sind 1.000.-- € im Haushaltsplan 2011 einzustellen und künftig jähr-
lich. 
 

 einstimmig beschlossen 
 Abstimmungsergebnis: Ja: 6  Nein: 0  Enthaltung: 0   

 
 Herr Albrecht fragt zur Reinigung der Gullys:  Wann macht es der Bauhof ? 

Der Bgm. erwidert, dass in diesem Jahr eine Spezialfirma mit dieser Arbeit 
beauftragt wird.  
 

zu 6 Abschluss eines Grabpflegelegates 
Vorlage: 325/2010/HE/BV 

  
Beratungsgrundlage wird die Vorlage der Verwaltung vom 02.11.2010.  
 
Nach kurzer Diskussion ergeht nachstehender Beschlussvorschlag:  
 
Der Ausschuss für Kleingarten, Friedhof- und Wegeschau empfiehlt, das 
Grabpflegelegat lediglich komplett anzubieten und keine Sondervereinba-
rungen zuzulassen.  

  
 einstimmig beschlossen 
 Abstimmungsergebnis: Ja: 6  Nein: 0  Enthaltung: 0   
  
zu 7 Wirtschaftlichkeitsberechnung für den Friedhof der Gemeinde Heist 

Vorlage: 327/2010/HE/BV 
  

Der Vorsitzende verweist auf die Ausarbeitung des Amtes vom 
03.11.2010. Darin wird eine Gebührenanpassung empfohlen. Im Einzelnen 
werden die geplanten neuen Gebührensätze a) bis e) durchgegangen.  
 
Herr Albrecht spricht sich für die moderate Erhöhung aus. Auch der Bgm. 
sieht ein dringendes Erfordernis für die Anpassung.     
 
Der Bürgermeister wäre dankbar, wenn die Häufigkeit der Aufbewahrung 
von Leichen (Gebühr b) Ziffer 6) ermittelt werden könnte.  
 
Herr Albrecht sieht die Notwendigkeit, bei weiter sinkendem Kostensen-
kungsgrad im nächsten Jahr einen zahlenmäßig größeren Schritt zu be-
schließen. Dazu werden vergleichsweise die Gebühren von Holm und 
Moorrege zur Beratung gewünscht (Protokoll-Anlagen 8 + 9). 
 
Beschlussvorlag: 
Der Ausschuss für Kleingarten, Friedhof und Wegeschau empfiehlt mit 
Wirkung vom 01.01.2011 die Neufassung zur Satzung über die Erhebung 
von Friedhofsgebühren der Gemeinde Heist, mit dem sich aus der Anlage 
10 ergebenden angepassten Gebührensätze.  
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 einstimmig beschlossen 
 Abstimmungsergebnis: Ja: 6  Nein: 0  Enthaltung: 0   
  
zu 8 Verschiedenes 
  
zu 8.1 Grünabfall-Sammelstelle 
  

Herr Albrecht fragt nach der Sonderregelung für über 70-jährige. Es werde 
offenbar damit Missbrauch getrieben. Es sollte nur noch für Behinderte 
eine Extrawurst geben. Diese Anregung möchte der Vorsitzende im zu-
ständigen Fachausschuss (für Umwelt) beraten haben. Der Bgm. kündigt 
eine Einnahme- und Ausgabebilanz für die Sammelstelle an. Es soll im 
Frühjahr im Fachausschuss darüber beraten werden.   

  
zu 8.2 Begehung Kleingärten 
  

Herr Albrecht schlägt vor, die nächste Begehung im Kleingarten zu begin-
nen. Dort sei eine neue Umzäunung notwendig.  
 
Der Ausschuss möchte künftig immer am Sonnabend vor Totensonntag 
tagen.     

  
  
  
  
 
 

Für die Richtigkeit: 

Datum: 25.11.2010 

 

 
   

(Klaus-Dieter Redweik) 
Vorsitzender 

Herr 
Herr 

(Uwe Koopmann) 
Protokollführer 

 
 
 


